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Junge M-V-Kegler holen Bronze beim Deutschland-Pokal - Finja Schulz 
in den Sichtungskader berufen ! 

Am 11./12. September fand in Neumünster der Deutschland-Pokal der jungen 
Kegler*innen in der Altersklasse U-18 statt. Sechs Landesverbände hatten hierfür 
nach langer Corona-Pause gemeldet. Schade, dass die Bundesländer Bremen und 
Hamburg nicht in der Lage waren, eine Auswahl zu stellen. Vom KC Goldberg v. 
1910 erhielten die 16-jährige Finja Schulz und der 14-jährige John Hubert von den 
Landestrainern Magdaline Markwardt und Steffen Ast eine Einladung in das 
achtköpfige Aufgebot unseres Bundeslandes. Beide spielten zusammen im Mixed-
Paar. Am ersten Tag war beiden die Nervosität doch recht deutlich anzumerken, 
zumal John das erste Mal überhaupt für die Landesauswahl spielte. Auf den bestens 
präparierten zwölf Bahnen der Rudi-Kreinsen-Kegelarena waren die 
Nachwuchskegler aus Sachsen-Anhalt und Brandenburg eine Klasse für sich. Diese 
bestritten zu Recht das Finale, welches am Sonntag die Sachsen-Anhaltiner knapp 
mit 3:2 für sich entschieden. Um die Bronzemedaillen entbrannte ein harter Fight. 
Im Halbfinale setzten sich die Nordlichter zunächst gegen Schleswig-Holstein und 
Niedersachsen durch. Finja und John boten hier mit guten 840 Hölzern ihre beste 
Leistung. Im Spiel um Bronze gegen Berlin wogte das Geschehen hin und her. 
Letztendlich hatten die MV-Spieler*innen mit 3:2 die Nase gegen die Hauptstädter 
vorne. Der Jubel bei den acht Kegler*innen und beim Betreuerstab war groß, zumal 
man im Vorfeld nicht mit einer so guten Platzierung rechnen konnte. Zudem wurde 
Finja vom Bundes-Jugendwart Thomas Cassube (Berlin) in den nationalen 
Sichtungskader für die möglichen Länderspiele gegen Dänemark berufen. 
„Aufregend, spannend, stimmungsvoll, sehr fair und natürlich überglücklich“, mit 
diesen Worten gaben Finja und John ihre Eindrücke und Gefühlslage nach den 
beiden Tagen das Wettkampfgeschehen wieder. 

Rex Grützmacher 

 
Jugendkegler unseres Kreises sind Landesbeste ! 

Die gemischte Jugendauswahl der U-18, bestehend aus Goldberger und Neu Kalißer 
Spieler*innen, kürte sich vor kurzem zur Landesbesten von M-V. In fünf Spielen, 
von denen Corona-bedingt nur vier durchgeführt werden konnten, zeigten die 
Schützlinge von Reinhard Gercke (Neu Kaliß) und Thomas Hubert/Sören Schulz 
(Goldberg) trotz des teilweise immensen Anfahrtsweges zum Spielort gute 
Leistungen. Beim Abschlussturnier in Neukloster konnten die Goldmedaillen vom 
Vizepräsidenten des SKVMV in Empfang genommen werden. Leider ist den 
gemischten Mannschaften eine Teilnahme an den Deutschen Meisterschaften der 
Jugend verwehrt. Dieses ist nur für reine weibliche bzw. männliche Teams möglich. 

Zur Siegermannschaft gehören: Joleen Garling, John Hubert (beide TSV Goldberg), 
Marc Russnack und Tom Wulff (beide SV Rotation Neu Kaliß). 

Thomas Hubert 



Den dritten Tabellenplatz gefestigt ! 

Nach zweimonatiger Wettkampfpause konnte die männliche B-Jugendmannschaft 
U14 des KV Ludwigslust-Parchim bei ihrem vierten Punktspiel der Kegel-Landesliga 
in Goldberg end-lich wieder zeigen, wo sie im Vergleich mit drei Teams aus 
Vorpommern steht. Hierbei wurde das Nachwuchsteam aus Alt Jabel vom jungen 
Goldberger Tristan Schulz un-terstützt. Dies ist möglich, da mehrere Klubs aus dem 
Landkreis Ludwigslust-Parchim eine Vereinsmannschaft (Spielgemeinschaft) bilden 
dürfen. Für das LUP-Quintett machte Tristan als Einheimischer auch gleich den 
Anfang. Mit ausgezeichneten 813 Holz (+93) spielte er persönliches Bestholz und 
wurde in der Tageswertung Vierter unter 18 Teilnehmern. Leider ging es für die 
Südwestmecklenburger im Verlaufe des Turniers nicht so weiter. Die favori-sierte 
Mannschaft vom LKKSV Vorpommern-Greifswald (Pasewalk und Wolgast) war mit 
großem Vorsprung enteilt. Das Team aus dem Südosten unseres Bundeslandes hatte 
am Ende über 200 Holz Vorsprung und sicherte sich bereits jetzt souverän die 
Tickets für die Deutschen Mannschaftsmeisterschaften Anfang Juni in Cuxhaven. 
Landesauswahlspieler Richard Behling aus dem Siegerteam spielte im 
Schlussdurchgang mit fantastischen 853 Holz (+133!) einen neuen Bahnrekord in 
dieser Altersklasse. 

„Mit dem dritten Tagesrang bin ich zufrieden, obwohl zwei unserer Spieler auf den 
sehr gut zu spielenden Bohlen in Goldberg leider den 6er-Durchschnittswert von 
720 Hölzern nicht er-reicht haben. Aber jetzt freuen sich alle schon auf das 
Schlussturnier am 25. Februar in Neukloster, wenn die Bronzemedaillen für eine 
gute Spielsaison in Empfang genommen werden können“, so Alt Jabels Trainer 
Joachim Gooth. 

Ergebnisse: 

1. LKKSV Vorpommern-Greifswald   3253 Holz  16 Pkt (Landesmeister)  

2. SKV Seenplatte-Vorpommern   3046 Holz 10 Pkt.  

3. KV Ludwigslust-Parchim   2966 Holz  7 Pkt. 

4. KKV Vorpommern-Rügen   2781 Holz  4 Pkt. 

Rex Grützmacher  

 


